
Stahlwerk und
Tunnel setzen neue

Impulse
Mobilität und Infrastruktur waren zentrale
Themen beim Regionaltreffen. Für das
Kapfenberger Stahlwerk sieht es gut aus.

Von Marco Mitterböck

Bis auf den letztenPlatz ge-
füllt war der neue Mehr-
zwecksaal in der Kapfen-

berger Altstadt, als das Regio-
nalmanagement Obersteier-
mark Ost am Montagabend zu
seiner Informati-
onsveranstal-
tung lud. Basie-
rend auf den
Themen Infra-
struktur und Mo-
bilität dauerte es
jedoch einige
Zeit, ehe der Re-
gionalvorsitzen-
de ManfredWeg-
scheider in sei-
nerRolle alsKap-
fenberger Bür-
germeister eine
frohe Botschaft
verkündete.
Gefragt nach dem aktuellen

Stand des 300-Millionen-Stahl-
werks, antwortete Wegschei-
der: „Ich habe mich am vergan-
genen Mittwoch mit einem Vo-

est-Vorstandsmitglied getrof-
fen. Die Vorarbeiten sind sehr
weit, auch in Einklang mit re-
gionalen Arbeiten wie der Flä-
chenwidmung und der Raum-
ordnung.“ Zwischen Mai und
September wird das Projekt zur
Beschlussfassung gebracht,

dann stünde
dem moderns-
ten Stahlwerk
der Welt wohl
nichts mehr im
Wege.
Dass diese In-

vestitiondieRe-
gion über Jahr-
zehnte hinweg
prägen wird,
steht außer Fra-
ge, ein Allheil-
mittel ist sie al-
lerdings nicht.
Schließlich um-

fasst das Programm des Regio-
nalmanagements bis 2020 nicht
nur die industriellen Kernkom-
petenzen samt Bildung, son-
dern auch drei weitere Aspekte.
Da zählen, wie Geschäftsführer

MEISTGELESEN IM NETZ

2Im Seniorenzentrum Oberaich
lösteeinBrand ineinemMüllbe-

hälter am Dienstag einen Einsatz
der Feuerwehr aus.

3Rund 107 Millionen Euro wer-
den rund um den Valentinstag

österreichweit investiert. Auch die
Region profitiert davon.

Die Top 3 in der Kleine-App und
auf kleinezeitung.at/muerztal:

1Ein Ölfilm trieb auf der Mürz,
nachdem es am Montag zu ei-

nem Schadstoffaustritt in einem
Kapfenberger Betrieb gekommen
war. Die Feuerwehr rückte aus.
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Zu Gast in Graz: Reinprecht, Hartmann, Bartsch, Schulhofer WKO

BRUCK, GRAZ

Steirische Wirtschaft trifft
auf „Rohstoff“ Jugend
Wichtige Erfahrungen, neue Kontakte – Schüler der
BHAK Bruck trafen in Graz auf heimische Unternehmer.

Daher stand bei der Veran-
staltung vor allem eines im
Mittelpunkt: neue Kontakte
knüpfen und mehr über den
Unternehmensalltag erfahren.
AlsGesprächspartner standen
Vertreter zahlreicher Unter-
nehmen zur Verfügung. „HAK
Forward hilft unseren Schü-
lern und Schülerinnen, eine
Basis für ihre Zukunft zu le-
gen. Ihnen wird ein Gefühl
vom Unternehmensalltag ver-
mittelt“, erklärt Professorin
Silke Zwigl.
Das sei laut WK-Präsident

Josef Herk auch notwendig:
„DieSteiermarkhatnicht viele
Rohstoffe, aber sie hat ihre Ju-
gend – und die soll durchHAK
Forward gefördert werden.“

Einen Schulausflug der be-
sonderen Art erlebten ges-

tern Schüler der BHAKBruck.
Sie beteiligten sich gemein-
sam mit den Professorinnen
Manuela Reinprecht und Silke
Zwigl an einer Networking-
Veranstaltung im Europasaal
der Wirtschaftskammer in
Graz.
Das Treffenwar Teil der Ini-

tiative HAK Forward, die von
der Wirtschaftskammer Stei-
ermark (Sparte Information
und Consulting) in Kooperati-
on mit allen steirischen Han-
delsakademien ins Leben ge-
rufen wurde. Das Projekt soll
Schüler dabei unterstützen,
erste Praxiserfahrungen in
Unternehmen zu sammeln.

Die Vorarbeiten
sind sehr weit, auch

in Einklang mit
regionalen

Arbeiten wie
Flächenwidmung

und
Raumordnung.

Manfred Wegscheider


